
ww
w.

up
pe

ra
us

tri
ac

up
.o

rg

UPPER AUSTRIA CUPUPPER AUSTRIA CUP
8.- 13. Juli 2013
kick off in Wels
28. International Youth Soccer World Cup

Eintritt frei



Wels ist die zweit-

größte Stadt Ober-

österreichs und ge-

nießt als „Messe-, 

als Energie-, Ein-

kaufs- und Sport-

stadt einen ganz 

besonderen Ruf.

Wir begrüßen alle 

jungen Fußballtalente, die Betreuer, mitrei-

sende Eltern und Fans sehr herzlich und 

freuen uns auf eine spannende Turnierwoche 

mit vielen Toren und vielen neuen internatio-

nalen Freundschaften.

Der Upper Austria Cup steht auch heuer wie-

der ganz im Zeichen von „FairPlay“, „Sport 

gegen Drogen“ und „Sport gegen Rassis-

mus“. Sportliche Vergleichskämpfe und das 

Kennenlernen von Sieg und Niederlage 

– abseits von politischer Einstellung oder 

Religion – stehen dabei im Mittelpunkt unse-

rer Bemühungen. Gemeinsam mit der Stadt 

Wels, dem Land Oberösterreich, dem OÖ. 

Fußballverband, der OÖ. Tourismusmarke-

ting Gesellschaft, dem Stadtmarketing Wels 

und zahlreichen Dienststellen des Magistrats 

der Stadt Wels konnte vor vielen Jahren eine 

Basis geschaffen werden, die Wels zum ide-

alen Austragungsort für Österreichs größtes 

Jugendfußballturnier gemacht hat.

Nicht zu vergessen sind dabei die Nach-

bargemeinde Thalheim bei Wels, die verant-

wortlichen Vereins-Obmänner der Welser 

Sportvereine und die zahlreichen freiwilligen 

Helfer die mich als Turniergründer bei den 

zahlreichen organisatorischen Aufgaben un-

terstützen und versuchen mein finanzielles 

Risiko auf ein erforderliches Mindestmaß zu 

reduzieren. Mein besonderer Dank gilt unse-

ren prominenten  Patronanzgebern und den 

Sponsoren für die finanzielle aber sehr oft 

auch sachbezogene Unterstützung. Herzli-

chen Dank auch an jene Journalisten, die uns 

bei unseren vielfältigen Aufgaben bestmöglich 

begleiten und mit positiven Presseberichten 

unterstützen. 

Nur durch eine positive Berichterstattung und 

mit Hilfe von Sponsoren wird es in Zukunft 

gelingen 

a)  dieses Turnier im Sinne einer 

 positiven Jugendarbeit und einer 

 besseren Völkerverständigung weiter 

 durchzuführen

b)  es weiterhin gelingen Helferinnen und 

 Helfer zur freiwilligen Mitarbeit zu bewegen

c)  die Jugendtrainer der Sportvereine - trotz 

 einer bereits sehr langen Spielsaison – 

 zur Teilnahme zu motivieren.

Im Sinne der vielen jungen Fußballtalente 

freue ich mich auf viele positive Erlebnisse, 

auf viele Zuschauer während der Turnierwo-

che und auf eine gute Zusammenarbeit mit 

allen Beteiligten.

„Let´s Kick The World”

Johann Oberndorfer

Turnierdirektor

Willkommen in Wels
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Der Upper Austria Cup hat sich weltweit 

einen sehr guten Ruf erarbeitet. Viele Na-

tionen und Teams sind seit vielen Jahren 

Freunde und Partner des UAC gewor-

den. Die freundliche Aufnahme durch die 

Welser Bevölkerung insbesonders durch 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

UAC, ein attraktives Rahmenprogramm 

und ein überschaubares Organisaton-

steam mit fixen Ansprechpartnern unter-

scheidet den UAC sehr wesentlich von 

vielen anderen Turnieren. Obwohl jeder 

Coach einen Sieg von seiner Mannschaft 

„fordert“, verlaufen alle Spiele in geord-

neten Bahnen. Sieg und Niederlage sind 

sich oft sehr nah.

Oft entscheidet das quäntchen Glück 

um die nächste Runde oder das Finale 

zu erreichen. Trotzdem steht FairPlay an 

erster Stelle. Sport gegen Rassimus und 

Gewalt – dieses Motto wird beim Up-

per Austria Cup gelebt. Gegner auf dem 

Spielfeld – Freunde sobald der Schluss-

pfiff ertönt.

Eine Kooperation mit der 
FairPlay-Organisation 
www.fairplay.or.at 
unterstreicht unsere Arbeit.

  FairPlay
The Upper Austria Cup enjoys an ex-

cellent reputation all over the world. 

Numerours teams of many nations have 

become our friends and partners for 

many years. The friendly reception here 

in Wels, its attractive programme and a 

clear straightforward organisation distin-

guish the UAC. We do know, that each 

coach wants his team to win, however, all 

our referees do a good job.

Winning or losing a match is often on the 

razor´s edge. Quite often it is just sheer 

luck that makes a team reach the next 

round or the cup finale. The motto of the 

Upper Austria Cup is “Fair Play” in all its 

aspects sports contra racism and vio-

lence. All the players should compete in 

a fair match on the pitch until the whistle 

of the referee ends the match. However, 

the players should leave the pitch as clo-

se friends.

We cooperate with the FairPlay 
Organization www.fairplay.or.at

Die weltweite schwierige wirtschaftliche 

und politische Lage wirkt sich natürlich 

auch auf den Upper Austria Cup aus. 

Das Auswärtige Amt und die österrei-

chischen Botschaftsniederlassungen 

stehen uns bei den zahlreichen Vor-

bereitungsarbeiten mit Rat und Tat zur 

Seite. Gemeinsam bemühen wir uns al-

len Teams eine sichere und angenehme 

Teilnahme zu ermöglichen.

Mit Beginn der Unruhen in Syrien haben 

einige Teams ihre Anmeldungen jedoch 

storniert und einige Nationen mussten 

letztendlich wegen fehlender Sponsoren 

oder fehlender Visa absagen.

The delicate economic situation world-

wide do certainly have an impact on the 

Upper Austria Cup. The Ministry of For-

eign Affairs and the Austrian Embassies 

abroad have supported us by word and 

deed. By working together on a solid ba-

sis we want to guarantee all the partici-

pating teams a safe and agreeable time 

here in Austria.

When the war was waging in Syria some 

teams withdrew their registration. Last 

but not least there are quite a number of 

teams that would enjoy to participate but 

lack financial support.

 FairPlay



Partner UAC 2013
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Hotels
Hotels
Hotel Greif, Kaiser-Josef-Platz 50

Hotel Goldenes Kreuz, Stadtplatz 69
Hotel Kremsmünsterer-Hof, Stadtplatz 62

Hotel Alexandra, Dr. Schauer-Str. 21-23

Hotel Bayrischer Hof, Dr. Schauer-Str. 23

Boutique-Hotel Hauser, Bäckergasse 7

Hotel Gösser-Bräu, Kaiser-Josef-Platz 27

Best Western Hotel Ploberger K-J-P.21

Hotel Amedia, Adlerstraße 1

Dorfcafe, Gemeindeplatz 2, Thalheim

Schüler- und Studentenheim
Student Halls of Residenze

Berufsschule 1, Linzerstr. 68

Studentenheim, Obermüllnerstr. 11

Tourismusverband Wels
Tourist Agency Wels
Stadtplatz 44

Telefon +43 7242 43495-0

Fax +43 7242 47904

E-Mail info@wels-info.at

www.wels-info.at

Vorrundenspiele 
täglich ab 9:00 Uhr

Qualifying Rounds
daily, beginning 9 a.m.

Wichtige Telefonnummern 
und Adressen

Tournament Headquarter
Berufsschule 1

Linzerstr. 68

Phone: 07242/206673

Turnierleitung
Tournament Director
Phone: +43 664/33 66 180

Krankenversorgung
Medical Care

Allg. Öffentliches Krankenhaus

Grieskirchner Str. 42

Ärztenotdienst

Rot-Kreuz-Straße 1

Phone: 07242/46400

Apotheken
Drug Store

Stern-Apotheke

Bahnhofstraße 11

Steinbock-Apotheke

Hans Sachs-Straße 80

Adler Apotheke

Stadtplatz 12-14

Notrufe
Emergency Calls

Feuerwehr/Fire brigade call 122

Polizei/Police  call 133

Rettung/Ambulance call 144

Turnierplätze
Tournament Pitches
ESV Sportplatz
Blaue Elf Sportplatz
Thalheimer Sport- & Freizeitanlage
Am Berg
bei Schlechtwetter Mauth-Stadion 

und am Berg
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  Bürgermeister-Empfang
Eine Veranstaltung für Team-Coaches, 

Schiedsrichter, Offizielle, Sponsoren und 

Presse. Präsentation einer Auswahl der 

besten Bilder vom UAC 2013.

VIP-Pass erforderlich

Termin: Mittwoch, 10. Juli,

ab 20 Uhr, Wels

  Lord Mayor´s Reception
An event for all the coaches, referees, of-

ficials, sponsors and reporters. Presen-

tation of a selection of pictures taken 

during the first UAC days.

Date: Wednesday, July 10

8 p.m., Wels

Programm Upper Austria Cup 2013
  Olympische Eröffnung

Der Aufmarsch der Nationen – ein bun-

tes Bild für sich, wenn die Teilnehmer in 

ihren Vereins- oder Nationenfarben auf 

den Welser Stadtplatz einmarschieren. 

Herzlichen Dank an alle Stargäste, die 

unsere große Eröffnungszeremonie „für 

ein Butterbrot“ unterstützen.

Die offizielle Eröffnung wird durch zahl-

reiche prominente Vertreter aus Poli-

tik und Wirtschaft vorgenommen. Mag. 

Christian Diendorfer (ORF Österreich) 

wird die teilnehmenden Nationen prä-

sentieren und VIP-Gäste interviewen.

Termin: Montag, 8. Juli, ab 18 Uhr

Stadtplatz Wels

  Olympic Opening Ceremony
Parade of the Nations – what a colourful 

impressive picture! All the participants 

in their diverse uniforms marching to 

the square waving their respective na-

tional flags.

We wholeheartedly thank to our star 

guests for supporting our spectacular 

ceremony in return for petty cash.

The official opening of the Upper Austria 

Cup will be effected by very important 

persons of Politic and Economic.

Date: Monday, July 8th

6 p.m. Wels – Main Square



  LUI – Unser Turnierfotograf
Er ist bei allen wichtigen Anlässen in Europa vertreten. Ob Sport, 

Kultur, Wirtschaft oder Politik – seine Fotos sind in allen wichti-

gen nationalen und internationalen Medien zu bewundern. Seit 

vielen Jahren unterstützt er uns mit seinen tollen Aufnahmen. 

Alle Fotoaufnahmen in dieser Broschüre sind von LUI.

  LUI - Our tournament photographer
He is present at all important events in Europe. Whether it‘s sport, 

culture, economy or politics - his photos are on display in all ma-

jor national and international media. For many years he supported 

us with his great shots. All photographs in this brochure are made 

and coypright by LUI.

  Straßenplakate
Zur Bewerbung des Upper Austria Cup 2013 wurden uns von 

der Firma WERBERING (Linz) zahlreiche Großplakatflächen zur 

Verfügung gestellt. Sehr geehrter Herr Michaelis – ein riesengro-

ßes Dankeschön dafür!

  Street Posters
To advertise the Upper Austria Cup 2013 the company WERBE-

RING (Linz) sponsered available advertising places to us. Dear Mr. 

Michaelis - a big thank you for this!

  Die besten Jugendteams aus aller Welt
Der Upper Austria Cup bietet auch 2013 für die Zuschauer ein 

interessantes Bild. 1000 junge Talente aus 15 Nationen werden 

die Stadt Wels und die Nachbargemeinde Thalheim für eine 

Woche zu einem Zentrum des internationalen Fußballs machen. 

Spannende Spiel, exzellente Ballartistik und viele Tore stehen 

bei freiem Eintritt auf dem Programm. 

Nur 7 Mannschaften ist es vergönnt, die begehrte Upper Austria 

Cup-Trophäe mit nach Hause zu nehmen. Das Gefühl, den ers-

ten Preis in Händen zu halten ist unbeschreiblich – bedeutet es 

doch, zu den besten Jugendmannschaften der Welt zu zählen. 

Einen persönlichen Gewinn kann jedoch jeder Teilnehmer und 

jeder Besucher mitnehmen. Die Gewissheit in Wels und inter-

national neue Freunde gefunden zu haben. Und etwas für das 

Leben gelernt zu haben: jedem Sieg können Niederlagen folgen 

und umgekehrt.

  The best youth soccer teams from 
 around the world
The Upper Austria Cup 2013 offers the audience an interesting 

picture. 1.000 young talents from 15 nations will make the city of 

Wels and the neighboring town Thalheim for a week at a center 

of international soccer. Exciting games, excellent ball artistry and 

many goals are our program. With free entry to fans and visitors.

Only 7 teams are permitted to take the coveted Upper Austria 

Cup trophy home. The feeling of holding the first prize in hands 

is incredible - it means to be one of the best youth teams in the 

world. However, a personal profit can take each participant and 

each visitor. The confidence to have found internationally new 

friends in Wels. And you have learned something for life: every 

victory can follow defeats and vice versa.
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Neues Teen-Magazin STAR ALARM bringt zum Start der ersten 
Ausgabe ab Juli jede Woche DSDS-Stars nach Österreich! Erwin 
Kintop war neben Ricardo Bielecki der zweite große Favorit der 
Burschen bei DSDS 2013. Er wurde Fünfter und ist vor allem durch 
die (gescheiterte) Liebesgeschichte mit Lisa (Platz 2) aufgefallen. 
Erwin war auch der Liebling der Teenie-Magazine.

Erwin, geboren am 28.09.1995 in Pforzheim, wohnt bei seinen Eltern in 

Rastatt. Er hat zwei ältere Brüder, Rudi (21) und Arthur (18). Sein Vater 

kommt ursprünglich aus Kasachstan. Von seinen Eltern, die früher auch 

als Opernsänger aufgetreten sind, erbte er sein Talent, die Disziplin und 

Bodenständigkeit. Erwin besucht die 10. Klasse der Realschule und macht 

dieses Jahr noch seinen Abschluss. Sollte es mit der Musik nicht funk-

tionieren, möchte er später gerne Erzieher oder Grundschullehrer wer-

den, da er Kinder über alles liebt. Er spielt Gitarre und Klavier und wenn 

er sich nicht der Musik widmet, zeichnet er und treibt viel Sport. Er war 

Erwin Kintop
früher Turner und sogar Turntrainer, jetzt boxt er, 

macht Fitness, spielt Volleyball, Basketball, Hand-

ball und geht gerne joggen. Der sympathische 

Single spielt seit 2 Jahren als Gitarrist und Sän-

ger in einer Schulband. Bis auf kleinere Auftritte 

auf Hochzeiten, Discos und Stadtfesten hat er 

noch keine größere Bühnenerfahrung. Bei DSDS 

hat ihn sein Vater angemeldet, er selbst hätte das 

Selbstbewusstsein nicht gehabt. 

Doch die Jury war direkt begeistert von sei-

ner einzigartigen Stimme. Dieter Boh-

len meinte direkt beim ersten Cas-

ting zu ihm. „Es war tierisch. Du 

hast so eine Stimme, die aus den 

08/15 Stimmen herausragt.“

Erwins Facebookseite: https://www.facebook.com/kintoperwin, www.kintopmusic.com



Katiuska 
McLean & Band
Soul, Rhythm & Blues

Katiuska McLean, geboren in Port of Spain / Trinidad singt seit ihrem 

siebten Lebensjahr. Ihren ersten Song schrieb sie bereits im Alter von 

neun Jahren und sie wusste schon damals ihre Leidenschaft ist die Mu-

sik.  Mit 14 Jahren kam sie nach Europa und sie wird seit dem als Studio-

sängerin für diverse erfolgreiche internationale Musikprojekte dank  ihrer 

einzigartigen Stimme gebucht. 

Als Multitalent mit großer Präsenz ist sie auch als Live-Act und Bühnen-

sängerin sehr gefragt. So absolvierte sie unzählige Auftritte und Tourneen 

u. a. mit den „Soultans“ und „DJ Bobo“.

Mit eigenen Kompositionen sowie mit Songs von Amy Winehouse, Tina 

Turner und weiteren großen „Souldivas“ und deren Hits wie Addicted to 

love, Aint no sunshine, Back to Black, I can`t stand the rain, I feel good, 

Let`s stay together, I`m so exited, Steamy windows, Simply the best, Rock 

me baby, Stand by me, Thats what friends are for, You might need so-

mebody überzeugt Katiuska McLean mit ihrer Band und rockt zur Eröff-

nungsfeier des Upper Austria Cups die Bühne.
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Teilnehmende
Nationen & Teams

Rumänien (ROM)

- CSJ Stiinta U. Craiova

- Progresul Bucruesti FC

Ägypten (EGY)

- Orion Sporting Club

- Heliopolis

Senegal (SEN)

- Elite Sports Management

Gambia (GMB)

- Jespa Football Academy

Chile (CHI)

- CCdeni de Chile

Bosnien-Herzegowina (BIH)

- OFK Eurogol

Schweiz (SUI)

- Ämme Team

Russland (RUS)

- Maschinenbauer Kirov-Sportschule 5

Mexiko (MEX)

- La Herradura

Italien (ITA)

- ASD Centro Schuster

Venezuela (VEN)

- Fundacion Deportivo

Malta (MLT)

- Birzebugga Windmill F.N.

Österreich (AUT)
- ASKÖ Vorchdorf
- Victoria Marchtrenk
- TuS Kremsmünster
- SK Bad Wimsbach
- Union Pettenbach
- ASV Niederthalheim
- LASK Linz
- SPG Allhaming/Sipbachzell
- SV Wipplinger Steyregg
- WSC Hertha
- SPG Wels-Thalheim
- SPG Wels
- Union Regau
- SPG Salzkammergut

- ESV Wels

- Sportunion Thalheim

- Blaue Elf Wels

- Wartberg an der KremsWWW.PARTNER-TREUHAND.AT

Kamerun (CMR)

- FC Assofoot



Seite 9

Eröffnungsfeier
Stadtplatz Wels, 
Montag, 8. Juli 2013

18:00 Uhr Programmbeginn UAC-Bühne powered by Trenkwalder

 Moderation: Mag. Christian Diendorfer (ORF Österreich)

 Musik- und Showeinlagen, Auftritt DSDS-Teilnehmer Erwin Kintop,  

 Auftritt von Katiuska McLean, Begrüßung der Ehrengäste, Interviews

19:00 Uhr Treffen der Turnierteilnehmer im Messegelände hinter der 

 Stadthalle

19:15 Uhr Einmarsch der Nationen über Messegelände Pollheimer Straße  

 – Ledererturm – Stadtplatz - UAC Bühne powered by Trenkwalder

 Begrüßung 1 der teilnehmenden Nationen

 Abspielung der jeweiligen Nationalhymnen

 2. Auftritt Erwin Kintop

 Begrüßung 2 der teilnehmende Nationen

 Abspielung der jeweiligen Nationalhymnen

ca 20:30 Uhr Gemeinsame offizielle Eröffnung durch Turnierleitung und 

 Repräsentanten aus Politik und Wirtschaft

 Finale – „We Are The World” – Weltfußball wird in die Menge 

 geworfen

Mittwoch: 10. Juli 2013, 19:30 Uhr

Empfang des Bürgermeisters

Ort: VHS Pernau

Donnerstag, 11. Juli 2013, 19:30 Uhr

Spiel Coaches vs Coaches

Ort: ESV-Platz

Freitag, 12. Juli 2013, ab ca. 14 Uhr 

Halbfinalspiele Sportanlage Thalheim

Samstag, 13. Juli 2013, ab 9 Uhr

Finalspiele Sportanlage ESV

Eintritt frei
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Mit dem FC Bayern gewann er dreimal 

das Double aus Meisterschaft und Pokal 

(2003, 2005, 2006) und den Weltpokal 

(2001) und den DFB-Ligapokal (2004). 

Der zum 30. Juni 2007 auslaufende Ver-

trag wurde nicht verlängert, da Pizarro ein 

Angebot des FC Bayern abgelehnt hatte.

Zur Saison 2007/2008 wechselte Pizarro 

ablösefrei zum englischen Erstligisten FC 

Chelsea, bei dem er einen Vierjahresver-

trag unterzeichnete. Pizarro wechselte zur 

Saison 2008/09  für ein Jahr auf Leihba-

sis zurück zum SV Werder Bremen.Er er-

zielte 17 Treffer und war Werders bester 

Torschütze. In dieser Saison gewann er 

mit Werder den DFB-Pokal.

Danach kehrte er zunächst wieder zum FC 

Chelsea zurück und absolvierte in London 

die Saisonvorbereitung. Am 18. August 

2009 unterzeichnete er einen Dreijahres-

vertrag bei Werder Bremen mit Option auf 

ein weiteres Jahr. Er erwies sich weiterhin 

als wichtiger Leistungsträger und erzielte 

bis 2012 in drei Jahren 43 Treffer, womit 

er Giovane Elber mit insgesamt 160 Toren 

als besten ausländischen Schützen der 

Bundesliga ablöste.

Zur Saison 2012/2013 kehrte Pizarro 

zum FC Bayern München zurück. Er un-

terschrieb einen Einjahresvertrag bis zum 

30. Juni 2013 und wechselte ablösefrei. 

Am 20. August 2012 wurde Pizarro in der 

ersten Runde des DFB-Pokals bei Jahn 

Regensburg in der 80. Spielminute für 

den Doppeltorschützen Mario Mandzukic 

eingewechselt und erzielte nach Vorlage 

von Xherdan Shaqiri acht Minuten später 

das Tor zum 4:0-Endstand.  Im Champions 

League-Gruppenspiel gegen den OSC 

Lille traf er dreimal.Am 30. März 2013 (27. 

Spieltag) gelangen ihm erstmals vier Tore 

in einem Bundesligaspiel. Beim 9:2-Sieg 

im Heimspiel gegen den Hamburger SV 

bereitete er zusätzlich auch zwei Tore 

vor. Er ist damit nicht nur einer von neun 

Spielern, denen ein „Viererpack“ gelang, 

sondern mit 34 Jahren zugleich der Ältes-

te. Am 25. Mai 2013 gewann er mit Bay-

ern München nach gewonnener Meister-

schaft das Finale der Champions League 

2013 gegen Borussia Dortmund und den 

DFB-Pokal gegen VfB Stuttgart.

Claudio Miguel Pizzaro
Seine Kindheit verbrachte Pizarro, des-

sen Vater Marine-Offizier ist, zusammen 

mit zwei Geschwistern in Santiago de 

Surco, einem Bezirk der Provinz Lima. 

Pizarro galt als ein typischer Straßenfuß-

baller, der sich auch für andere Sportar-

ten interessierte.

Pizarro fing 1991 im Alter von zwölf Jah-

ren bei Academica Deportiva Cantolao 

an, Fußball zu spielen. Er wurde für die 

U-17-Nationalmannschaft Perus nomi-

niert und spielte als 17-Jähriger zum 

ersten Mal bei Deportivo Pesquero, be-

vor er anderthalb Jahre für Alianza Lima 

auflief.

Pizarro begann seine Profikarriere beim 

peruanischen Klub Deportivo Pesquero 

im Alter von 17 Jahren. 1996 absolvierte 

er sein Debüt gegen Alianza Lima. Seine 

ersten beiden Tore erzielte er zwei Wo-

chen später beim 2:1-Sieg gegen Atleti-

co Torino.  1998 wechselte er zu Alianza 

Lima und erzielte in den ersten beiden 

Saisons 25 Treffer. Er erreichte mit dem 

Team 1999 den zweiten Platz der perua-

nischen Torneo Apertura.

1999 wurde er vom SV Werder Bremen 

für eine Ablösesumme von 1,5 Millionen 

Euro verpflichtet. In seiner ersten Saison 

in Deutschland erzielte 

Pizarro in 25 

Spielen zehn Tore. 

Im folgenden 

Jahr wurde er 

Stammspieler 

und erzielte in 31 

Partien 19 Treffer.

Aufgrund dieser 

Erfolge wurde 

der FC Bay-

ern München  

auf Pizarro 

aufmerksam 

und ver-

pflichtete ihn 

im Sommer 

2001 für 8,2 

Millionen 

Euro. WELS-WEST
Löwenzahnstraße 10

Pizarro in 2

Spielen ze

Im folgend

Jahr wurd
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und erzie

Partien 1

Aufgrun
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So verschieden die Menschen,
so verschieden sind auch die Spielweisen. 

Während im afriaknischen und südameri-

kanischen Raum noch viele Kinder Barfuß 

mit einer selbstgebastelten „Wuchtel“ auf 

der Straße spielen, kicken amerikanische 

und europäische Jugendliche auf gepfeg-

testen Rasen und jeder hat zumindest einen 

„eigenen“ Fußball. Die Asiaten spielen und 

trainieren vorwiegend auf den Dächern di-

verser Hochhäuser in Soccer Courts. Der 

Upper Austria Cup liefert wertvolle Erfah-

rungen im Hinblick auf die verschiedenen 

Spielweisen. Technisch stark die Südame-

rikaner, diszipliniert die Asiaten, kämpfe-

risch stark die Teams aus Osteuropa. Mit 

viel Ehrgeiz und Emotionen die Südeuro-

päer und eher ausgeglichen in Spielwitz 

und Kondition die Teams aus Mitteleuropa. 

Viele ehemalige UAC-Teilnehmer vor allem 

Talente aus Peru spielten bzw. spielen  in 

den höchsten Spielklassen – einige Ta-

lente wie Claudio Pizarro schafften auch 

den Sprung ins Nationalteam und in die 

Champions-League. 

Prominente UAC-Teilnehmer:
Miguel Rebosio

Zaragoza/Spanien

Gianfranco Labarthe

Hudderfield/England

Claudio Miguel Pizzaro

Alianza Lima

Werder Bremen

FC Bayern München

Chelsea

Akos Buzsáky (Ungarn)

FC Porto

Luis Hernandes

Bolognesi/Peru

Ryan Zonath Salazar

Alianza Lima/Peru

Rivelino Duarthe

Bolognesi/Peru

Jimy Zavallos

Sporting Cristal/Peru

Jesus Chavez

Alianza Lima/Peru

Carlos Benavides

Sporting Cristal/Peru

Rojas Francisco (Chile)

SK Sturm

Aber auch einige Österreicher wie...
Ronald Brunmayer 

Paul Perstling

Ewald Brenner 

Sulimani Emin

Herwig Drechsel

Frankie Schiemer

Patronanzen
ÖFB Präsident 

Dr. Leo 

Windtner

GD der 

Energie AG

Hermann 

Wimmer

Vizebürger-

meister der 

Stadt Wels

Mag. Dr. 

Michael 

Strugl, MBA

Landesrat

Oberösterreich

Dr. Peter 

Koits

Bürgermeister 

der Stadt Wels

Peter Lehner

Vizebürger-

meister der 

Stadt Wels

Dr. Bernhard 

Wieser

Vizebürger-

meister der 

Stadt Wels

Dr. Josef

Pühringer

Landeshaupt-

mann

Andreas

Stockinger

Bürgermeister 

der Marktge-

meinde Thalheim
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UAC News
Der Upper Austria Cup im Fernsehen

ORF Landesstudio OÖ

und ORF Österreich

www.linz.orf.at

www.orf.at

(Bestellung des Beitrages möglich

unter: kundendienst@orf.at)

LT1/WT1

www.wt1.at

www.lt1.at

(Bestellung des Beitrages möglich

unter: redaktion@wt1.at)

Wir danken allen Medien und Journalisten für 

die freundliche Unterstützung

Täglich aktuell
Mit weiter über 1.000 Einträgen ist der Upper 

Austria Cup selbst oder durch Partner-Agen-

turen im „worldwideweb“ vertreten. Darüber 

hinaus gibt es täglich aktualisierte Fotos und 

Ergebnisse auf der Homepage der Welser 

Kaufmannschaft. www.shoppingwels.at

Der Upper Austria Cup auf youtube

www.youtube.com

Suchbegriffe: UAC Wels, Upper Austria Cup,...

UAC News
The Upper Austrian Cup on TV

ORF Studio Upper Austria

www.linz.orf.at

www.orf.at

(The report can be ordered:

kundendienst@orf.at)

LT1/WT1

www.wt1.at

www.lt1.at

(The report can be ordered: redaktion@wt1.at)

We do cordially thank all the media and 

reporters for their friendly support.

For you Up-To-Date
There are more than 1000 entries by the 

Upper Austria Cup or by its partner agencies 

in the worldwideweb. Furthermore we offer 

updated photos on the homepage of the 

“Welser Kaufmannschaft”.

www.shoppingwels.at

Upper Austria Cup and youtube

www.youtube.com

Searching words: UAC Wels, 

Upper Austria Cup,...
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UPPER AUSTRIA CUP
UPPER AUSTRIA CUP

7.-12. Juli 2014
Wels I Thalheim b. Wels

    www.upperaustriacup.org


